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Der 7. Oktober 2023 war ein Schock für Israel und die Welt. Hamas-Kämpfer aus dem Gaza-Streifen 
überfielen den Süden Israels und ermordeten mehrere Hundert Zivilistinnen und Zivilisten. Die größte 
Zahl von Opfern wurde auf einem Musik-Festival gezählt, wo sich junge Menschen trafen. Auch 
Polizeistationen und Militärposten wurden überfallen. 
 
Nach anfänglichem Schock reagierte die israelische Armee mit einer großen Mobilmachung. Aktive 
Soldaten wurden sofort eingesetzt und bekämpften die Hamas-Mitglieder vor Ort, viele wurden 
erschossen, auch Soldaten starben. Darauf folgte eine intensive Bombardierung des Gaza-Streifens. 
Ein Einsatz von Bodentruppen steht vermutlich bevor. Erklärtes Ziel ist, die Organisation “Hamas” zu 
zerschlagen, damit sie keine Gefahr mehr darstellt. 
 
Wir wollen uns die Situation ansehen: wie ist der Konflikt entstanden? Welche Ansätze für Lösungen 
in Israel und international gab und gibt es? Welche wurden versucht, welche sind vielleicht in der 
Zukunft möglich? Kann es nach den Massenmorden vom Oktober 2023 überhaupt eine Lösung dieses 
Konfliktes geben? Oder ist der jetzige Krieg die Ursache für den nächsten Krieg? 
 
Wir wollen uns auch die dahinter stehenden Ideologien ansehen. Denn überall in Schleswig-Holstein 
leben auch Geflüchtete aus Nachbarstaaten, aus Syrien oder Irak oder Ägypten und anderen Ländern. 
Sie bringen aus ihren Ländern Haltungen und dort verbreitete Informationen mit, auch Vorurteile und 
Ideologien. Diese ignorieren teilweise die deutschen Erfahrungen, die stark vom Völkermord an den 
Juden in Deutschland und Europa bestimmt sind. So können auch in der Betreuung und 
Unterstützung von Geflüchteten Konflikte entstehen, auf die ehrenamtliche Helferinnen und Helfer 
nicht vorbereitet sind. 
 
 
Die Veranstaltung richtet sich an Ehrenamtliche, Hauptamtliche und an alle Interessierten. Die 
Teilnahme ist kostenlos, ebenso per Video (über „Zoom“) möglich. In Präsenz teilnehmende Gäste 
sind herzlich zu einem gemeinsamen Mittagessen eingeladen.  
 
 
Bitte melden Sie sich unter dem folgenden Link an:  
 
https://www.diakonie-sh.de/veranstaltungen/detail/israel-die-hamas-und-der-nahe-osten  
 
 
Henning Meinhardt, Referent für ehrenamtliche Flüchtlingshilfe (Diakonie Schleswig-Holstein) 
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